
Gerade auf die Erfahrung langjähriger Mitar-
beiter setze man bei SELZER, so der tech-
nische Geschäftsführer Dr. Norbert Koch in 
seiner Dankesrede, in der er dem Jugendwahn 
ein klare Absage erteilte. Denn die Zukunft des 
Unternehmens sieht man in Roth in dem guten 
Miteinander von jungen sowie erfahrenen Mit-
arbeitern.

Interessant war der Blick zurück in die Zeit vor 

40 Jahren. Hier hatte Dr. Norbert Koch unter-
schiedlichste Dinge aus dem Alltagsleben ge-
funden, die jedem älteren Teilnehmer der Feier 
noch in Erinnerung waren: 

Die Badewannen hatten noch Füße, auf den 
Telefonanschluss musste man monatelang 
warten, in den meisten Wohnungen stand noch 
ein Kohleofen und die Autos hatten meist nur 
ein einfaches manuelles Schaltgetriebe.

450 Jahre Berufserfahrung repräsentierten neun SELZER-Mitarbeiter, denen am 23. Novem-
ber im Rahmen einer kleinen Feierstunde für ihre Treue zum Unternehmen gedankt wurde. 
Insgesamt hatten in den Jahren 2006 und 2007 15 Damen und Herren das 25-jährige Betriebs-
jubiläum, fünf sind sogar 40 Jahre bei SELZER beschäftigt.

23. November 2007

Die Mischung aus jungen und erfahrenen 
Mitarbeitern ist bei SELZER Erfolgsgarant

Die Geschäftsführer Tobias Selzer (links) und Dr. Norbert Koch (rechts) dankten für 25 beziehungs-
weise 40 Jahre Treue zum Rother Unternehmen SELZER (v.l.) Brigitte Roth, Karl-Heinz Knetsch, 
Bülent Babaoglu, Jörg Lemmer, Peter Dittmar, Jürgen Pfeiffer, Gudrun Kögel, Bernd Joachim Hilk 
und Helmut Trinkner



Anders heute: Die Badewannen sind einge-
baut, jedes Kind besitzt ein Handy, die Woh-
nungen haben Zentralheizung und viele Autos 
ein Automatikgetriebe oder seit kurzem ein 
Doppelkupplungsgetriebe, das für Komfort-

verbesserung und Kraftstoffreduzierung bei 
gleichzeitig hoher Sportlichkeit steht.

Gerade für letzteres, das Doppelkupplungs-
getriebe, könnten Bauteile auch von SELZER 

stammen. Denn das Unternehmen ist einmal 
mehr dabei, wenn es darum geht, beim tech-
nischen Fortschritt mitzuwirken. Getreu dem 
Motto: „Für SELZER ist die Zukunft eine faszi-
nierende Herausforderung:“

Dr. Norbert Koch konnte den langjährigen Mit-
arbeitern mitteilen, dass man am Standort Roth 
durch neue Projekte die Voraussetzungen für 
den weiteren Erfolg geschaffen habe, dass 
der Standort Brasilien in die Gewinnzone ge-
kommen sei und man sich nun auch Gedan-
ken über ein neues Werk in den USA machen 
könne. 

Einen wesentlichen Beitrag zum Wachstum 
der Firma hätten die Mitarbeiter eingebracht, 
lobte der kaufmännische Geschäftsführer To-
bias Selzer: „Wir wissen diese Leistung zu 
schätzen, die Sie erbracht haben!“

Neben den geselligen Stunden, in denen alle 
kulinarisch verwöhnt wurden, können sich 
die Jubilare später auch musikalisch an die-
sen Abend zurückerinnern. Denn die CDs des 
SELZER-Werkschors, die Tobias Selzer ex-
klusiv für die Jubilare dabei hatte, waren noch 
druckfrisch und versprechen Musikgenuss auf 
hohem Niveau.


